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Eisenbahnverkehr im September 1990

Tabellenteil

I Gesamtübersicht

Verkehr s1 ei stung en

Verkehr se innahmen

2 Entwicklung des Güterverkehrs

3 Güterverkehr nach Hauptverkehrsbeziehungen, Vbrkehrsgebieten und Verkehrsbezirken

4 Güterverkehr nach Hauptverkehrsbeziehungen, Güterhauptgruppen und Güterabteilungen

5 Stückgutversand der Verkehrsbezirke und Verkehrsgebiete

6 Verkehr der Bundesl.änder nach Hauptverkehrsbeziehungen

Angaben für die Bundesrepublik Deutschland nach den Gebietsstand vor dem 03.10.1990;
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Abkürzungen

= Mi llion
= Mi fliarde
= Tonne
= Personenkilometer
= Tonnenkilometer
= Versand
= Empfang

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen.
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Unter der Bezeichnung I'DDR-Verkehr" bzw. nVerkehr mit der DDR und Berlin (Ost)"
wird der Verkehr zwischen dem früheren Bundesgebiet und dem Gebiet der ehemaligen
DDR und BerIin (Ost) nachgewiesen,

0



Erläuter unqen

Rechtsgrundlage und E rhebunq sqeqenstand

0ber die clem öffenttichen Verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der Verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8.1955 (BGBI. I
S. 749) seit dem 1.1.1966 eine Bundesstatistik
durchgeführt, zuletzt geändert durch das 2.
Statistikbereinigungsgesetz vom 19. 12. 1986
(BGBI. I S. 2555). In diese Statistik werden
alle Unternehmen einbezogen, die Eisenbahnver-
kehr betreiben, gleichgüItig ob der Schwer-
punkt der wirtschaftlichen Tätigkeit eines
Unternehmens in diesem Bereich, in einem ande-
ren. verkehrswirtschaftlichen Sektor oder
außerhalb der verkehrswirtschaft liegt. Die
Erhebungstatbestände beziehen sich stets nur
auf den Eisenbahnschienenverkehr.

Erhebung sgebiet

Erhebungsgebiet ist das Bundesgebiet einschl.
BerIin (west). Der durch Berlin (West) führende
Durchgangsverkehr wird jedoch nicht erfaßt.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die
wichtigsten zahlen über Verkehrsleistungen
und Verkehrseinnahmen. Die erhobenen Ver-
kehrsleistungen erstrecken sich auf den Per-
sonenverkehr, den Expreßgutverkehr und den
Güterverkehr. Beim Güterverkehr wird neben
dem frachtpflichtigen Verkehr auch der
Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Auskunftspfl icht

Zur bisenbahnstatistik sind alle Unternehmen
auskunftspflichtig, welche dem öffentlichen
Verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
sind clie Deutsche Bundesbahn und die nicht-
bundeseigene Eisenbahnen des öffentlichen
verkehrs.

Hauptverkehr sbe z iehungen

In der Güterverkehrsstatistik werden folgende
Hauptverkehrsbez iehungen dargestellt :

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zählen alle Sendungen von einem
Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgültig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Empfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

- Verkehr des Erhebungsgebietes mit der ehe-
maligen Deutschen Demokratischen Republik.

- Grenzüberschreitender verkehr = Verkehr
des Erhebungsgebietes mit Gebieten aus-
serhalb des Erhebungsgebietes sowie aus-
serhalb der ehemaligen Deutschen Demo-

kratischen Republik.

- Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Ge-
bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet. Der nur durch
BerIin (west) führende Durchgangsverkehr
wird nicht erfaßt.

verkehrsbezirke und Gütersystematik

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs
Iiegt das nVerzeichnis der Verkehrsbezirke und
Häfen, Ausgabe 1980" zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem
nGüterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1969". Die Angaben für die Güterab-
teilung 9 werden getrennt nachgewiesen a1s
nAndere HaIb- und Fertigerzeugnisse" und "Be-
sondere Transportgütern .
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Im öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im
September 1990 insgesamt 90,9 Mi11. Fahr gäste
befördert; davon reisten 50,8 MiIt. Personen
zu Normaltarifen, 25,7 l4ill-. zu Tarifen des
Berufsverkehrs und 14,4 MiI1. im SchüIerver-
kehr. Im Güterverkehr wurden im Berichtsmonat
26,0 Mi1I. t transportiert; außerdem wurden
16 500 t Expreßgut befördert.

Gegenüber September 1989 var die Zahl der
beförderten Personen insgesamt um 3,9 * höher,
wobei die Personenbeförderung zu Normaltarifen
um 5,8 8, der Berufsverkehr geringfügig um

0r2 I und der Schülerverkehr um 4,3 I zunahmen.

Im Güterverkehr 1ag beim frachtpflichtigen
Verkehr die Transportmenge mit 25,3 Mi1I. t
um 1,5 t und die Verkehrsleistung mit 5,3 Mrd.
Tonnenkilometer um 4,8 t höher a1s im Ver-
gleichsmonat. Das Transportaufkommen im Dienst-

*) Angaben zum Personenverkehr sind vorläufig.

Eisenbahnverkehr im September 1990*)

gutverkehr lag mit knapp 0,7 MiIl. t um 20 t
unter dem des Septembers 1989.

Die Eisenbahnen erzielten aus den oben ange-
führten Verkehrsleistungen im Berichtsmonat
Einnahmen in Höhe von knapp I 190 MilI. DM

(+ 4,4 E), darunter aus dem Personen- und Ge-
päckverkehr 481 MiII. DM (+ 7,4 Z) und aus
dem Güterverkehr 683 MilI. DM (+ 3,3 t).

fn den Monaten Januar bis September 1990 wur-
den in Personenverkehr 828 Mi11. Fahrgäste be-
fördert (+ 1,7 E gegenüber Januar,/September
1989) und 230 Mill. t Güter (- 1,5 t) sowie
171 900 t Expreßgut (- 13 t) transportiert.

Der Personen- und Gepäckverkehr erbrachte in
diesem Zeitabschnitt Einnahmen in Höhe von
3 984 Mi1t. DM (+ 5,5 8), der Güterverkehr
5 859 Mill. DM (- 1,5 t) und der Expreßgut-
verkehr 265 MilI. DM (- 14 8). In den Ein-
nahmen ist die Umsatz-(Mehrwert-)steuer nicht
enthalten.
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TabellenteiI

Gegenstand der Nachweisung Einheit

'l cesantübersicht

septembe r

Ve rkeh r s1 e i stunge n

run9
gegenüber

vorjahresmonat
Januar bis September
--T96t--

gegenübe r
Vorjahres-

zeitraum in gin t

Beförderte Personen insgesamt
dar. : auf zeitfahrausweisen

des Berufsverkehrs ..
auf Zeitfahrausweisen
ales schülerverkehrs,
sonst. öffent1. Nah-
verkehr (bis 50 km)

Geleistete Pe rsonenkilometer
i. nsges amt
dar.: auf zeitfahrausweisen

des Berufsverkehrs ..
auf zeitfahrausweisen
des Schülerverkehrs .
sonst. öffentI. Nah-
verkehr (bis 50 km) .

Eisenbahn insgesamt

Personenverkehrl )

Ex pres sg utve rkeh r

cüte rve rkeh r

Beförderte cütermeDgen ins-
gesamt.
Frachtpf I j.chtige r ve rkehr
Stück9ut
Wage nlad unge n

Dienstgut 2) . .. ..

Geleistete Tonnenkilometer

Tarif tonnenkilometer ins-
gesamt.
Frachtpfllchtiger Verfeni
Stück9ut
wage nlad unge n

Dienstgut 2l . .. .... -..

3 828 529

478 545

220 808

190 9r9

503 502

494 823

203 4l I

199 241

33 790

4 828

2 273

1 5?0

745

'7 44

728

941

AnzahI

Anzahl

An zahl

Anzahl

000 Pkm

000 Pkm

000 Pkm

000 Pkm

8'1 4't 5

25 675

l3 802

12 0s8

90 888 415

25 132 559

't4 400 915

13 301 937

+ 3,9

+ 0,2

+ 4,3

+ 10,3

8r4 253

255 329

136 215

99 333

030 844

630 767

182 925

158 203

+ 1 t1

- 2,5

+ 1t3

r 14,1

600

421

585

526

202,2

381

6'13

931

I39

828

248

145

113

++

3,4

31 263 185

4 788 653

2 110 il9
r 711 045

't,5

0,8

5,9

4,9

l.titllere Rei.seweite
dar. : auf zeitfahrausweisen

des Berufsverkehrs ..
auf zeitfahrausweisen
des Schüterverkehrs.
sonst. öffentl.. Nah-
verkehr (bis 50 km) .

km

km

kn

km

43,8

t8,6
16 ,0

15,8

39 ,'t
19,2

14 ,1
't5,0

- 9,4

+ 3,2

- 11 t9

41,5

18,9

16 ,1

15,8

37,8

19,3

14 ,7

15,l

- 8,9

+ 2,1

- 12,0

- 4,4

Beförderte Tonnen ...
Tariftonnenkilometer
Mittlere Versandweite

trI 000 tkmlkml
22 244
6 312
286 ,5

16 532
4'122
285 t6

196 549
56 169
285,8

7
9
3

5
0

I
6
2
5
4

0
l
5
I

20

+

l
l

4
8
8
0
3

4,
4,

1,

+
+

+

+ 4,4
+ 1,4
- 16,4
+ 3,3

13
44

3
66

-25
-2

+ 3,6

11 1 926
48 845

284,1

12 ,5
13,0
0,5

- 2,0

- 3,1
- 1 ,7- 16,1

000 t
000 r
000 t
000 r
000 r

25 741
24 935

251
24 644

852

26 003
25 325

238
25 087

678

233
226

2
224

5

341
855
208
656
4'71

000
000
000
000
000

tkm
tkm
tkm
tkm
tkm

037
'155
000

5 445 941
5 330 643

82 019
5 248 624

115 300

47 188
46 182

165
45 416

1 005

21 1

7tt
930
'781
500

45 251 67 1

45 413 671
142 424

44 5'7 1 243
844 000

229 829
224 568

2 162
222 406

5 261

I
I

1

l8

5
5

4

214
084

81
99'1
130

Mittlere Versandweite ins-
gesamt. km 202,2 201 ,3 0,s

OOO DM
OOO DM
OOO DM
OOO DM

749,5
939,3
131t3
078,9

209 t4

ve rkeh rs ei nnahme n 
3 )

189 504,5
481 234,3
25 69a,5

682 51 1 ,6

0 108 153,3
3 984 319,7

265 266,9
5 858 566,7

0
1
3
9

048
131
196
5r5

8
5
1

5

+

:
8
4
2
2

E i nnahmen

verkehrseinnahnen insgesamt
dar.r Personenverkehr ...

Expressgutverkehr.
Güterverkehr ......

3) Ohne Umsatz-(Mehrwert-)steuer
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l) vorläufiges Ergebnis.
2) Nur Deutsche Bundesbahn



2 ENTI.IICKLIJI'IG DES GUETERVERKEHRS

GEGENSTANO OER NACHI.IEISI''IG

VERKEHR IIfr'IERHALB DES BTINDESGEBIETES

VERKEHR HIT DER DEUTSCHEN OEMOKRATISCHEN
REPUBLIK IJND BERLIN (OST)

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

OURCH6ANGSVERKEHR

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

KRAFTSToFFE,HEIZoEL (32)

DAR.VERKEHR INNERHALB DES BUNDES6EBIETES

GRENZUEBERSCHREITENOER VERKEHR

EISENERZE ( {T )

DAR. VERKEHR II'INERHALB DES BUNOESGEBIETES

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

EISEN-,STAHLSCHRoTT (,{6)

DAR. VERKEHR INNERHALB DES BII,IDESGEBIEIES

GRENZUEBERSCHREITENOER VERKEHR

I.IALZI.IERKSERZE TJGNI SSE ( 52€5 }

DAR.VERKEHR INNERHALB DES BU,IDESGEBIETES

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

SIEINE UNO ERDEN (6I-69)

DAR, VERKEHR INNERHALB DES BI,NDESGEBIETES

6RENZUEBERSCHREIITNDER VERKEHR

DUENGET'IInEL (71,72)

DAR, VERKEHR INNERHALB DES BI,INDESGEBIETES

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

SEPIEI'ßER
1989

VERSAND
E]4PFAN6

VERSAND
EMPFAN6

7L2 070

GESAI'ITVERKEHR 21I 5811 349

SEPTEI4EER
1990 1989

2 426 05 23 LBS 282 24 546 252
2 077 279 19 260 039 19 993 795

748 7LE 6 885 386 6 385 185

25 086 619 224 656 L75 222 rl05 78{

JANUAR BIS SEPTEI.ßER
ZU(+ )BZI.I.ABNAH]G1990 (-) JAN.-SEPT.

1990 GEGEN 1989
Tü\INEN

HAUPTVE RKEH RSBEZIEH IJiI6EN

18 701 {82 17 855 867 L? 7gS 637 166 039 725 151 5{7 7{0 1l 391 985- 2.6-

AUGUST
1990

2 489 957
2 073 928

58{ r32 2 375 798 3 155 753
090 580 6 909 947 E 677 069

10s 002
368 272

200 307
688 766

2 544 592I 837 232

779 957+
232 478-

32,8+
3'4-

7 13-

l'0-

9+
8+

5
3

766 432

23 659 1186

BEFOERDERIJNO NACH GUETERABTE]LUNGEN OES GUEIERVERZEICHNISSES

LANDI.IIRTSCH. ERZ. U, AE
AND. NAHRUN6SHITTEL
FESTE MIN,BRENNST.
HINERALOELERZGN. U,AE
E RZE, HETALLABFAELLE
EI SEN, NE-METALLE
STEINE U. ERDEN
OUENGEHITTEL
CHEH, ERZEI,,6NI SSE
AND. HALB-U, FERTI6ERZ.
BES. IRANSPORT6UETER

GESAT.ITVERKEHR 2{ 684 343 23 659 1165 25 085 619.2211 656 175 222 405 7811 2 250 391-

BEFOEROERUNG AUSGEHAEHLTER GUETER NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHI'NGEN

SIEINKoHLE (21) INSGESAMT 4 647 003 q 7$ 362 4 742 706

DAR.VERKEHR INNERHALB OES BUNOESGEBIETES 4 1137 635 4 521 267 S 539 725

GRENZUEBERSCHREITENOER VERKEHR VERSAND 159 ,II33 145 328 141 875Ei4PFANG 39 441 42 533 50 539

I 360 960+
733 756+

500 201-

2 250 391-

1 ,6-3r7-l'9-
l0, 1l+

7 r8-2,9-

639 052 6!10 753 6s3 79s 6 037 259 s 9ll1 588 95 671-
396 806 ,{92 346 ,{54 5511 S 2L2 783 4 057 110 155 673-

5 035 383 5 947 797 6 025 317 56 288 638 55 2411 999 1 01t3 639-
1 845 425 1 930 779 1 967 581 16 003 1148 17 667 153 1 663 715+
3 096 898 2 818 366 2 925 683 28 555 gslr 26 329 243 2 226 ?05-
1l 73{ 311 S 456 832 4 954 755 44 123 9{3 42 825 779 r 298 16{-
2 226 597 2 1s2 088 2 300 438 19 908 480 t9 785 977 122 503-

ss8 368 493 461 636 820 5 566 973 { 982 409 584 5611-
1 701 654 7 549 274 I 630 214 15 678 117{ 15 162 342 516 132-
L 429 737 1 295 386 1 487 088 12 618 321 12 857 285 238 9611+
2 020 324 I 892 3841 2 043 374 15 661 902 17 551 883 I 889 981+

0,6-
10,5-

2a-
1 ,9+

L2rl+
1,0-

VERSAND
EHPFANG

IN56ESAHT

INSGESAMT

VERSAND
EI,IPFANG

INSGESAT1T

VERSANO
El'IPFANG

INSGE SA]'fT

VERSAND
E}PFANG

INSGESAI'IT

VERSAND
Et.IPFANG

1l {14

I 573

L 342
128

L2 290
'8 859

13 975 181

r0 265 869

912+ 6, l+
939+ 5,1+

879+ 30,9+131+ Or7+

833+ 4,5+

077+ 6,2+

38{-
074-

330-
847+

317+

409+

615+
03{-
3113-

6311-

32,6-
36,4-
16,4-
6,7+

73,7+

15,9+

911' 0+
23, 0-
1r,3-
5'1-

819-

906-
703+
352-

365-

574-

0r0+

2,4-
0,4+

18, 0-
11,3-

7,7-
0'6+

17,8+

0,6-
11,8-

L7,0+
0,2+

10,5-
10, 1-
18,1l-
2,8+

376 577

190 823

41 285 352

39 576 558

3 589 246

L 476 3U

113 800 26{

{1 594 {197

3 752 0?9

r 568 419

z stE
2 017

423
2

r62

92

3 727

3 {80

253I
I 6811

1 406

38r
r85

2 099

799

t69

4
39

r 623

I 965

t22
772

328I
584

E27

302 000

175 100

380

926

470
65S

392

7t7

r 965 65,q

I 8{0 239

980 530

784 015

1l 0115 987

3 056 899

2 226 S9r

7 745 277

558 368

{80 307

423 851

169 6s2

760

61ll

639
zLB

375

080

795 263
306 097

372 3A4
303 966

BRAUNKOHLE (22)

OAR.VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR

INSGESAHT

KOKS (23) INSGESAMI

DAR.VERKEHR INNERHALB DES BUNDES6EBIETES

VERSAN0 31 9r0 27 689 23 402 221 029 2L7 246 I 783- 4,4-EHPFANG {7 981 L20 8L7 105 681 1 3110 112 I 38L U7 111 315+ 3,1+

I 086

925

117
z0

1 1159

1 136

858

680

126
18

I 5{15

966

0{0

107

878
s76

864

460

7 692 656

6 093 033

289 S48
t37 1?3

787 695
s20 692

406 079
805 726

299 269 I 933 0112 2 zBt 737
L07 6A2 95{ 503 966 377

239 858
L07 044

860

7tl
126
zz

1 530

I 265

107
24

l 851

1 678

1
170

858

719

115
1l

3 913

2 374

858

485

r93
170

1153

747

358
934

230

991

461
778

317

791

715
510

361

1100

088

053

0{0
718

{G1

1108

363
5L2

1 790

r 635

b
148

I 0118

724

170
19

4 t76
2 A8Z

{{9
009

710
730

557

5?3

071
756

66,41

460

{63

339

1411

884

VERSAND
EHPFAN6

45
00

107 153
29 636

900
603

8
16

q92
923

I 307 528
L79 577

142 199
21 109

636 820

448 096

806

973

798
529

963

790

425
939

899

380

5 566 973

4 257 026

35 819 S33

25 738 806

4 982 ll09

3 829 188

18

1S

2

I
6

I

37

27

582

759

508
313

872

955

30?
2t8
442

70s

16 {83

111 960

8I 480

I 672

6 785

{85 5oo 313- 98,3-979 832 550- 36,0-

VERSANo 351 380 370 852 474 295 3 359 066 3 378 863 19 797+
EHPFANG 316 687 380 252 400 095 3 206 S50 3 777 458 .570 908+

INSGESAMT 2 752

L 743

165
111

1193

351

74
57

503-

824-

895+
874+

SEll-

838-

2 300 1138 19 908 ,{80 19 785 977

I 672 064 15 9311 938 ls 162 114

42 923
35 388

93 801-
13 782+

-7 -

35 838
78 993

510 965
1187 136

4t7
500

165
918



3 GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHIJNGEN,VERKEHRSGEBIETEN UND VERKEHRSBEZIRKEN

TONNEN

NR. VERKEHRSGEEIET
DER
SYST VERKEHRSBEZIRK

O1 SCHLESI,.IIG-HOLSTEIN

VERKEHR
INNERHALB DES I.IIT DER
BUNDESGEBIETES BERLINVEV

6RENZ-
UEBE RSCHRE ITENOER

VERKEHRVE

69 995 25 335

INS6ESAMTSEPTEMBER JANTJAR1990 BIS SEPTEMBER 1990EVE

83 943
133 137
35 236

DDR UND
( 0sr)

E

011
014
015
018
077
018
019

577
3 183

65s
357

7A
21 03?
2 995

{18
13 569
6 881I z2a

516
54 146
1 368

FLENSB URG
ITZEHOE
KIEL
NEUHUENSTER
EUTIN
LUEBECK
SEGEBERG/RATZEBURG

ZUSAHMEN

02 HAMBURG

O2O HAMBURG

03 NIEDERSACHSEN NORD

17 011
3E 030t2 210
91 528
3 3511

78 585
19 963

258 681

I 1,q0
82 698
25 3113
10 496
3 792

66 300
28 219

225 988

4 758
1 092I 294

897
267

24 749
? 430

27
s2l
201

384
164

29 982
4 386
5 148

39 516

5002 455
6 482
2 571

I 585
96 788
33 1128
L! 724
4 308

129 830
29 751

315 {14

22 346 86 004 202 458
110 305 910 958 3A2 StS
21 159 315 605 1113 {56
92 782 tt? 824 586 326
3 699 50 457 66 597

!25 371 1 147 993 967 252
?5 448 101 911 202 363

330 110 2 730 750 2 550 86611 200 28 882 78 226 S2 547

941 387 579 032 174 061 28{ 918 170 013 118 801 1 285 461 982 751 10 295 506 7 286 380

101
476
761

031
032
033

706
?07
acc

865 8q8
532 040
614 808

135 361
70 473
68 636

2t4 470

46 026
115 557
25 882

STAOE /HARB UR6
UELZEN
VERDEN

77 293
59 101
59 625

7 766
13

ölL

50 296
11 359
8 340

935
1911
205

1 809
29 282I 162
7 337

47 590

1
13
s

?5? 3t6 2 012 696 1 669 338

80 898 560 708 598 443
771 231 I 519 146 | 27? 552
106 466 371 831 I 038 3{1
L22 223 I 3841 886 I 032 100

1180 818 3 836 571 3 942 426

15 {90
2L 763
3 868
6 950

118 069

580
60{

923 255
4 045 198

6
1

3S 474
26 056
2 653
3 292

2 341 011
6 760 87?

250 618
705 007

{5 029
34 798

79 827

3 632 066
2 869 581
4 085 480
1 655 610{ 678 839

16 921 578

2ao )14

24 710
31 489
62 955

116 426
156 292

391 872

30 711
34 200
49 8092t 737
83 680

2?0 137

23 2L0
6 556
5 854
4 693

{0 323

11 233
3 638
6 3$2

16 053

ZUSAMMEN

04 NIEDERSACHSEN I.IEST

091
092
093
094
095

HAGEN
DUE SSELDORF
KREFELO
AACHEN
KOELN

196 025

45 390
153 132
36 024

150 976

385 522

187 465 8 {50

ZUSAHMEN

05 NIEDERSACHS,SUED-OST

O{1 EMOEN
O4I2 OLDENBURG
043 OSNABRUECK
O{4 EMSLAND

051 BRAUNSCHI.IEIG
052 HANNOVER
053 HILDESHEITl
054 GOETTIN6EN

06 BREHEN

061 BREMEN
062 EREMERHAVEN

ZUSAMHEN

07 NORDRH, -I,IESTF. NORD

071 MUENSTER
072 I.tESEL

ZUSAMMEN

08 RUHR6EBIET

081 DUISBURG
082 ESSEN
083 DORTMUND

09 NORDRH,-I^IESTF. SUED-I,I

78 589
139 504
30 a22

112 315

79 ttz
1109 4151

I
4

735
665
497
320

49 440
498
904

3 283

2 ?23{ 961
{1 996I 728
1l{ 059

95 S67

349 637
273 863
333 305
147 34t
343 821

27? 242
573 436
zB4 981
306 151
404 870

40 335
36 375
82 106

100 376

I
?

51 615
176 560
s2 387

158 246

q?7 ?30 5 277 11 998

zusaMMEN 1 {53 551 I 855 585 s4 12s

674 451
171 863

572 653 8116 314 7 ll0 11 869 101 529

1{ 351 674

1 634 161 2 075 138 1{ 375 058 18 228 604

6 380 867 8 280 18{

27 673 955 625 I 101 888 4 968 453

438 808

I 155 311
168 296
108 750
21 1911

529 358
225 876
68 946
31 1105

4oAE
678

2t?
359

7r L24
2? 587
15 423
76 672

125 806

t2 ?0?
33 504
?2 558

68 269

5 90{
3 2336 42t

2?4
11 4{4

457
282

,00

783

2 687 529
791 150
398 251

89 307
52 A?l

38 665
45 1100
4 938
4 744

93 757

293 Z?5
19{ 860
rL2 307
27 769

11 221 585
1 890 023

961 001
302 443

1 633 147
293 863

126 485

10 982 67 838
887 33 691

685
425

183
3/!

537
197

49 798
37 857

87 655

I 351
t8 322

48 109
274 274
36 829

20 t28 1
78 453 3
33 128 2

735 231
210 607

945 838

97 646
432 L44

529 790

11 14r 568
32 r47 4?0
18 93{ 249

096 019
683 899
051 303

3A6 ?52
311 296
389 535
169 302
438 945

2 314 588
5 559 210
3 081 709
3 850 548
5 541 023

285 488
395 794

6At 242

374 097
481 855
088 155

244 675
609 886
369 932
424 305
605 227

2 553 526
3 827 34t

?62
517

052
0L2

205
bb/

29 825
21 018
16 725

zusAtlNEN 6 5t7 327 5 631 243 67 568

872 064 488 583

1 296 163 1 063 684
3 186 563 2 377 942
2 03{ 601 1 995 517

3 734 13 5s4

27 226

I 862 988
24 121 599
18 639 384

s2 623 97t131 709 6 944 107 5 A3t 2?t 62 223 237

ZUSAHMEN 1 766 680 I 447 967 2 ?54 073 1 695 330 20 3q 07A
ä

1O NORDRH.-I.IESTF. OST

101 BIELEFELD
102 PAOERBORN
103 ARNSBERo
104 SIEGEN

ZUSAMMEN

11 HESSEN NORD

111 KASSEL
I12 I,IARBURG

191 946
42 22?
60 621

159 827

1 106
1 011
? 373
3 330

5? 674
47 025
90 821

120 959

219 613
1t9 075
66 515

169 303

4

4

571 970
438 Er8
700 908
488 395

2467 364
333 376
915 103
985 5s9

259 732 {511 621 I 420 I 562 37 266 305 478 504 506 2 70A 002 5 199 792

3?8 420
20 115

251 659
15 349

129 157
?+ 374

160
26

40s
902

64{
657

'78 17 366
503

48 117
4 109

14 460 qzz
?3? 93?

? 704 380
180 388

927
779

267 008 153 531 79 301 17 869 52 226 16 306 398 535 187 708 2 88{ 768 1 698 359

-8-

ZUSAMI'IEN

1



3 GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSEEZIEHUNGEN,VERKEHRSGEBIETEN UND VERKEHRSBEZIRKEN

TONNEN

NR. VERKEHRS6EBIET
DER
SYST VERKEHRSBEZIRK

12 HESSEN SUED

121 CIESSEN
122 FULOA
123 FRANKFURT
124 DARMSTADT

ZUSAMMEN

13 RHEINL-PFALZ N()RO

131 MONTABAUR
I32 KOBLENZ
133 TRIER

ZUSAMMEN

14 RHEINL-PFALZ SUED

I41 MAINZ
142 KAISERSLAUTERN
143 LUDHIGSHAFEN

ZUSAHMEN

15 BADEN-I.IUER.NORD-NEST

151 HANNHEIM
152 KARLSRUHE
153 PFORZHEIH

ZUSAMMEN

16 BADEN-I^IUER. OST

INNERHALB DES
B UNDE SGEBIETESVE

VE RKEHR
HIT DER DDR UND

GRENZ-
UEBERSCHREI TENDER

VERKEHRVE

115 977

BERLIN ( 0sT)
E

67 240
70 777

2t8 377
101 696

398 084 t2 262 L7 L70

INSGESAMTSEPTEMBER JANUARI99O BIS SEPTEHBER 1990VEVE

4t 238
8{ 280

169 5176t 477

118 426
5 206

52 t77

81 987 778 274 764 255
L2 L64 871 638 120 395

256 200 1 567 647 2 358 574
1117 500 816 023 1 160 109

497 851 3 973 s82 4 403 333

739 917
725 869
3{5 3841
aL2 L70

73 839 I 538 5668I 338 433 873
40 1q6 251 243

19s 323 2 223 688

513 {67

188 336
50 497
26 970

265 803

t29 470
18 786
11 280

159 536

356 512

58 328
30 077
t5 26?

103 672

677 t20
459 930
063 370
379 6116
638 106

1

2

439 720
325 918
5111 420
754 33q
138 338

140 890
673 188
583 768
151 874
101 044
849 804
280 908

3 537
266

10 350
3 017

I 016
5 473
4 722
1 651

83
111
214
104

11 210I 727
27 473
s2 747

82 537

4 525
4 961

10 268l9 753

40 941
2L 470
40 766
111 576

144 693

15 702
15 991
26 256

57 949

50 t37
23 532
58 528
90 242
11 690

2{0 189

41r 265
73 235

180 910
t4 223
10 008

L33 327
34 999

9r9 967

12 486{ 039
87 606
25 3?0
4 323

133 774

82 93{
87 705
z1 657
16 199

68 083
29 850
73 606
s 235
3 727

23 864
13 288

195
163

HEILBRONN
STUTTGART
ULTl
TUEB INGEN
RAVENSBURG

538
634
4?3
595

841
{03
900

2 t44

93
s11I 78{

995
3 179

r 421
385

56

37 200
747 33?
129 967

556 0{5
6?7 772
454 358

34 526
59 037

110 413

373 523
029 188
7A 7t9

043 48 393 55 673138 62 868 20 76537 3 106 12 540

6g 4'14
75 974
28 978

r73 426

246 911
75 252
16 338

338 501

146 467
493 397
92 828t6 726

704 294

853 7r2

1105
704

161 357
396 607

7 683

459 564
661 690
519 19{l

314 559 203 976 3 160 10 388

53 706
163 919
158 043

375 668

6 978
12 361
37 298

56 637

804
536
820

151
584
639

64

27

3 638 175 2 640 448

438 696 5 {81 330 4 235 436

41 597
71 909

157 49S

27L 007

949
818
6{15

2t4
276

22

111 969
330 560

4 577

4{7 106

75 t26
161 887
99 659
28 6tZ
75 570

440 754

35 {96
70 005I 853

t67 4t?

223 256
84 447
47 162
?8 582

389 447

300 090
B0 070
96 068I 240
4 850

133 411
21 446

62{ 175

I 1146 369
1113 951
858 236

976 901

209 198
31 159

118 325

358 682

169 419

160 866
16 302

112 265

289 1133

565 647

86 31{
182 038
125 38{
43 937

103 433

542 108

11 117
19 440
26 396
15 281
27 65t
99 885

293 58?
115 807
54 839
49 505

513 733

489 719

188 153
180 623
59 288
35 178

465 242

s t74 11 218 11{ 367 8A 977

372 627 1
97 15{ 4
28 315

2 8s4 594I 109 000
271 84?

286 499
981 816
981 803
169 315
963 075

1
s

,1135 1011
354 247
985 168
691 590
264 577

2 384 645
2 627 909

?32 465
422 503

273 279
358 531
532 344
276 31?
20? 068
803 182
751 929

1S1
162
163
164
165

ZUSAMNEN

17 BAOEN-I^IUER. SUED-I,IEST

23 277
56 138
19 640
1 741

15 183

t7t
552
114

18
120

082
359
239
594
627

r s67 7 ?72

15 988
10 470
18 179
18 697
2 546

65 880

62 905
30 975
7 630

20 s67

722 377

107 843
12 s28
83 829
5 834
5 158

50 857
13 450

1 338
z 8?6| ?7t

t?7
1 150

4 037
4 74?

7S 567I 216
403

92 870

5 759
E 

'EI1 995
260

1 995
16 386I 115

372
1 990

t2 307
1 788

35 9s3

?t7rt
aao

44
3LZ

091
?8

55{

190
18

4 853
1 5{0

29t

6 892

3 332
237

1 013
I 119

1 059
103

171 FREIBURG
172 OONAUESCHINGEN
173 KOI'ISTANZ/LOERRACH

I8 NORDBAYERN

ZUSATlMEN 175 809

t47 244
27 568
95 983

265 793

3 803
7

703

41 349
11 068
59 534

4 2t8 r72 I 383 r08

2 1148 556 3 152 648

32 532

716 363 2 199 730 6 720 586

I 726 367
332 292

1 093 989

1
s

I 673 4 513 111 951 89 3711

181
raz
183
184
185

t5z
23
52

24?
17

896
746
876
282
919

A SCHAFF ENBG / I.IUE RZBG
SCHI,{E INF URT
BAYRE UTH
NUE RNBE R6
ANSBACH

ZIJSAMMEN

13 OSTBAYERN

ING OLSTAOT
AU6 SB URG
I'lUENCHEN
KEMPTEN
GARH. -PARTENKIRCHEN
ROSENHEIM
MEMHINGEN

ZUSAMHEN

27 SAARLANO

211 SAARLAND

22 BERLIN (I4EST)

221 BERLIN (I^IEST)

33 959
19 104

191 REGENSEUR6
132 AI4BERG/I^IEIOEN
193 PASSAU
194 LANDSHUT

ZUSAMHEN

20 SUEDBAYERN

275 8415
273 573
82 930
52 637

3 106 173
280 128
583 082
s32 046

1 909 13 285 208 485 685 992 5 401 429 6 167 528

201
?02
203
204
205
?06
207

75
t22
383

25
19

169
62

497
607
836
5?7
202
4sB
749

1{5
168
458

30
24

205

575
8113
557

c

1
183
919
627
825

1

858 924 5 893 289 899 216 652 1 111 529 I 781 456 r0 142 5S0

27 2t3 3 067 l31l 978 205 264 1 389 333 L 358 22? 13 585 963 13 192 265

a 247 253 411 I 9112 I 966 72 638 501 507 501 233 ll 098 383

58{ 132 1 090 680 2 A26 L75 2 071 279 2r t75 344 20 927 596 189 3{9 735 188 318 604

I 233 754 I 149 835

54 {55 2115 130

17 765 637 t7 765 637

-9-

INSGESAMT

1



II GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSEEZIEHIf{GEN, GUETERHAUPTGRUPPEN IT.IO GUETERABIEILI'{GEN

T(r\[\IEN

25 5rl8
035 016
170 891
81r 027
{102 990
160 230
L40 294
195 592

NR. GUETERHAUPTGRUPPE
DER
SYST GUETERABTEILT'N6

LANDI.IIRTSCH. ERZ. U. AE
OO LEBENDE TIERE

GETREIDE
KARTOFFELN
FRUECHTE
IEXTILE
HoLZ tr{o

, GEi'IUESE
ROHSTOFFE

KORK
Zt,CKERRUEBEN
PFL. U. TIER. ROHST. AIIG

zusatiflGN

ANO. NAHRUNGSMITTEL
Zt,CKER
6ETRAENKE

FESTE MIN.BRENNST,ZI SlEINKOHLE,-BRIKETTS22 BRAI'NKOHLE U,A,,TORF23 KoKS
DAR STEINKOHLENKt)KS

VERKEHR ITI.-
NERHALB OES

8I'NOESGEB.
V-E

zusaMr,tEN 5 390 018

DURCHGAN6SVERKEHR
OAR. I,lIT

INSGESAMT D.DDR U.
BERL. (O)

2A 37t 3 008

2 734,9:

GESAHWERKEHR EINSCHL.
DURCHGA}ICSVERKEHR

SEPIEI,ßER JANUAR BIS
sEPT, 1990

5 9ll1 588

I 1187 088 12 857 285

2 049 374 17 s51 883

25 086 619 222 405 784

38 738

2 283 020 17 {18

1 539 292

1990

2 9{5
35 1190
13 365
73 690
43 206

321 805
138 {13
23 88r

653 795

2s1

158
54

23!
300

267
9r9

874
021
081

150

8o;
955
76?
999
794
623

2 726
2 846

5 566

2 274
39 708
22 497
63 616t3 282
5 725

309
337
829
825,6!
680

3 626I 378

5 004

52 550
366

2 323
20 261t5 s22

90 922

95 253
535 563

631 816

815 619
35 238

139 209
zot 236
3{7 990

35 838

127 306
tL 273
6 833

{6 396
6{ 663

256 471

68 130

47 906
86

60 {74
s73

7 A7S

t16 9111

VERKEHR HIT DER 6ESAI,[-
ODR INID GRENZUEBERSCHREITENOER VERKEHR

BERLIN (OST) VERKEHR OHNE OURCH-VEVEGANGSVERKEHR

363

1 378

182 513

2 674
35 5r{
13 365
66 816
{2 185

303 722
138 1113
22 73L

62s 424

12 {o;
8S

29 980
4 423

4? 873

2 811

97 582

11 810
22

957
000
s81

4 741 450
420 874
856 3{8
8114 612

22 gtl

I 018
45 529
12 {69I 015

679 667
859 984
795 210
084 941
?97 026
30 s?z

19 378
t27 L27
Lzt 824
156 623
6A 722
12 989

506 643

644 2U I 513
585 557 5{ 550
4116 986 11 55{
662 048 11 945
187 769 5 930
60 385 I 969

767 204
182 ?76
68 053

9?2 726
293 031

13 390
103 889

2
10 249

1 766
5 61ll

10 1115
8811

8o;
40

765{{:
252

I
16

3t2
632
401

20
1111
{10{

315
7 249

13 2111
27 979
?0 ?3L
82 779

127 S98
17 {16

297 081

0t
02
03
011
05
06
03

35 109
13 {78
36 253
11 68r2t 249
42 465
25 213

185 4{8

AND.GENUSSHITTEL U.A
FLEI SCH, EIER, I'IILCH
GETREIDE U. AE.ERZGN
FUTTERHITTEL
OELSAATEN,FETTE ANG.

ZUSAI.IMEN

32

6I
18

5I
5I
,3
2

1
2
2
I

8
14

150

28 9s519 293

52 351 1168 171
{,{ 538 1140 953
73 8t2 527 852
48 887 {40 296
33 5,{2 391 756

150 261 I 35{ 79{
51 163 1133 288

1ls4 554 4 057 110

681 3{5 E 079 457
899 692 16 450 605
818 107 7 089 280
148 557 I 845 753
310 308 2 433 894
96 1116 926 789

711 940q 270 469

4 982 409

150

2;
232

402

52 351
38 S33
64 857
43 tzs
31 5{3

136 467
118 5110

1115 816

22 44;
2 928

153
5 560
3 824
5 910

,410 815

l5 930
23L

24 037
29 522

1l 660
51 839I 767

136 046

1
2
1

10
7

r52
777I 769

54
28 198

246

54 1198
11119

1l
t2
l3
111
1B
L7
l8

4 752 706 43 800 254
423 851 3 752 079
858 760 7 592 656
846 225 7 826 034

I 029 104
3 975 181I 307 018
1 355 850

104 435I 5415 375l{ll 818
175 953

770 5L7 6 2A3 L72
186 113 1.675 2L3
70 8A2 670 524

930 551 I LS7 327
293 ?38 2 7t4 696
13 390 119 239

106 569 836 330

? 0s7 837
3 ,{09 357

868 169
35 604

141 532
22t 497
353 ,q12

619 766
219 {38
481 5711
679 930
586 548
206 292
063 637

256
377
412
6r3

50 539
105 681

141 876
23 502

126 639
126 639

291 917

r17 8{6
18 552
3 339

30 901{ 089
1 300

26 581

167 362
4 209

27 873
r1 3511I 424
3 303

53 111

30 598

I 292
76 610
t8 381
18 356

103 283

2oi
258
816

707
703
081
983
272
230
651

{ 539 725
169 652
680 6111
680 384

I 635 009
68 133

724 323
825

416 254
162 651

611 362
786 168
254 383

12 015
40 585

77 753
370 943

448 096

496 6811
L8 423
48 7BS

116 721
221 965

902 563

376 642
7 ?68

99 005
53 570
39 314
21 469

2r2 873

18 218
18 218

174 438 6 018 672 6 5{5 3 537 6 025 317 55 24{ 999

I 961 092 6 489

I 423

I q23

1 790 449
84 957I 0{5 711

825

z 3?L rt7

36;
8{ll
2A2

1011 1l3s
1 545 009

L40 377
170 671

29 63;
17 860
6 220

53 716

148 730
s 255

19 756

L73 750

133 834

6 710
4 532

170 071

181 233

681
407
352
659
80!

124 323
5 {50

22 934
36 258
44 67!

107 15;
18 013I 668

59 015

273 t27
23 773
35 t27

332 033

10{ {3S
966 080 169 013
78 027 3 298

118 61{ 2 042

}IINERALOELERZGN. U. AE.3I ROHES ERDOEL32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL33 NATUR-,RAFFINERIEGAS3{ I4INERALOELERZGN.AN6.

ERZE, HETALLABFAELLE
1I1 EISENERZE
1I5 NE-HETALLERZE{6 E]SEN-,§TAHLABFAELLE

OAR SCHI.IEFELKIESABBRANO

ZUSAMI,EN

EISEN, NE-IETALLE51 ROHEISEN,-STAHL52 STAHLHALBZEUG53 STAB-,FoRMSTAHL U.A.
5,II STAHLBLECH,BANDSTAHL55 RoHRE,6IESSEREIERZCN56 NE-METALLE,-HALBZEU6

ZUSAMHEN

STEINE U.EROEN6l SaND,KIES,BIMS,ToN62 SALZ,SCH].rEFEL,-KIES
DAR STEIN-, SALINENSALZ63 ANO. STEINE U,ERDEN64 ZEMENT, KALK65 GIPS69 AND.HIN,BAUSIOFFE

ZUSAI'II'IEN

OUENGEMITTEL71 NAT.DUENGEHITTEL72 CHEI,I.DUEN6EI4ITTEL

ZUSAMMEN
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s oe; z 01;
5 974 125 387

I
I
3

29 48;
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I 032
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6
47

1{1
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l4
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720
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21 r19
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?34 236

67 372{ 334
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8 397
1 9111

101 060

5113
289
828
315
573
281
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L27 406

7 61{
114 655
72 3?4
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31 521
9 667
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6 572
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3
3
2
7
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2S

2

2
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3

3
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5 890 12 985
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I
8

5

I
656 370
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173 183
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80 400
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6

4
2
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?
4
3

4
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6 650

661
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5 STUECKGUTVERSANO DER VERKEHRSBEZIRKE UND DER VERKEHRSGEEIETE

TONNEN

INSGESAHT
JANUAR

BIS
sEPT.1990

VERSANO-VG
sEPT.1990

VERSAND-VB

12 HESSEN SUED

INSGESAHT
NR.
DER
SYST

01

011
01{
015
018
017
018
019

02

020

03

031
032
033

0{
041
0s2
0113
044

05

051
052
053
05{

05

061
062

07

07L
072

08

081
082
083

09

091
092
093
09{
095

10

101
r02
103
104

VERSAND-VG

VERSAND-VB

SCHLE ShIIB-H()LSTE IN

F LENSE URG
ITZEH()E
KIEL
NEUHUENSTER
EUTIN
LUEEECK
SEGEB E RG / RATZEB URG

ZUSAHHEN

HAHBURG

HAHBUR6

NIEOERSACHSEN NORO

STAOE /HARBUR6
UELZEN
VEROEN

ZUSAMI'IEN

NIEDERSACHSEN I.IEST

EMDEN
OLOENBURG
OSNAERUECK
EHSLAND

ZUSAMHEN

NIEOERSACHS. SUED-OST

B RAIJNSCH}.,IEIG
HANNOVER
HI LDE SHE I H
GOETTINGEN

ZUSAI'IMEN

BREMEN

BREMEN
BREMERHAVEN

ZUSAMHEN

NORDRH . -}.IE STF, NORD

7
3
4I

L27
L22
123
L2S

6IESSEN
FULDA
F RANKFURT
DARMSTADT

ZUSAHT,IEN

RHEINL-PFALZ NORD

MONTABAUR
KOBLENZ
TRI ER

ZUSAMMEN

RHEINL-PFALZ SUEO

I,IAINZ
KAI SERSLAUTE RN
LUOI.IIG SHAFEN

ZUSAHMEN

BAOEN-I.IUE R. NORO.I.IE ST

I'IANNHEIM
KARLSRUHE
PF ORZHE I M

ZUSAI'IHEN

BADEN-I.IUER. OST

HE I LBRÖNN
STUTT6ART
ULH
TUEEINGEN
RAVENSBUR6

ZUSAHHEN

BADEN-I.IUER. SUED-I,.IEST

FREIB URG
DONAUE SCHINGEN
KONSTANZ/Lt)ERRACH

ZUSAHMEN

NORDBAYERN

ASCHAFFENB6/I.IUERZBG
SCHI^IEINF URT
BAYREUTH
NUERNBE R§
ANSBACH

ZUSAMMEN

OSTBAYERN

REGENSBURG
AI'4BE R6/t^IEIOEN

ZUSAMMEN

SUEDBAYERN

JANUAR
BIS

sEPT. 1990

29 003
lE 4:27
54 111
47 574

157 tls

3 614

2 128 S9r

NR.
OER
SYST

sEPT. 1990

3 332794
384
743
936

110
243
103

657
023
208
6'ts

913
893
189
7L7

672
296
603

56r
{16
s50
926
598

306
928
700
133
368
871
831

15
44
EE

83 541
100 837
22 A25
18 248
62 593

2 602
7 283

1

1l 8,{3

18 060

7 744

4 2q3

5 085

37 !37

42 516

l3
131
t3?
i2?

14

27 6t?
26 901
a 827

63 3115

052
238
858

33 455ls 539t6 2??

65 267

33 {21
12 SA2
81 135
58 576
14 255

199 969

901
3115
918
410
739

27 034
18 65{
17 886
7 116

6{ 690

PASSAU
LANDSHUT

3
3

?
I
1

4
2
?

2
I
I

588
1 115

785

4 552
1 808

5
13
6

707
679
148

141
142
143

715
735
776

114
122
013

2 488

10 562

14 692

3 868

a 161
36 003
39 266
1{ 534

25 5311

s
q
1

15

151
152
153

16

161
162
163
r6{
155

77

18

181
t8?
183
184
185

192
193
194

20

7 228

I 249

36 80{
21 910
18 117

76 831

27 633l0 611
16 810

54 8s4

2
3
s
3

I
l1

2
I
6

117 64s
4 308

46 650
31 ,{49

12 186
EEI

5 482
3 310

21 523

95 964

29 384
3S 522
36 663
36 727

137 896

4 299
11 910
4 045
2 160
5 01{

37 341
105 177
39 264
17 8110
,{3 70{

243 326

3 007
881

311 014
8 13{

27 528

5 775

24 3ll

2 t47
2 04?I 942

683

6 81,{

11 515

L 457

1108

235 685

171
772
773

879
233
563

HUEN
I,,IE SE

STER
L

ZUSAMMEN

RUH RGEE I ET

DUISBURG
ESSEN
DORTMUNO

ZUSAMMEN

NORDRH. -NESTF. SUED-I.I

HAGEN
OUES SELDORF
KREFE LD
AACHEN
Kt)ELN

ZUSAMMEN

NORDRH, -I.IESTF . t]ST

EIELEFE LO
PADERB ORN
ARNSBERG
SIEGEN

ZUSAI',IHEN

HESSEN NORD

2 823 28 282
L 702 I 525

ING OLSTAOT
AUG SBURG
MUENCHEN
KEMPTEN
GARM. -PARTENKIRCHEN
ROSENHEI M
MEHI4INGEN

ZUSAHI,EN

SAARLAND

SAARLAND

BERLIN (hIEST)

BERLIN ( I.IEST )

INSGESAHT

6 360

13 571

4? 148

39 223t3 s32

52 6s5

200 052

2
1I
7
1

I
E

6

9bz
953
655

116 071

11

111
Lt2

201
202
203
204
205
206
207

z1

271

22

221

287 6SS30 951 B 773
15 1611
38 1811
8 394
a 782

rs 522t2 735

105 6l{

18 91ß

829
669
063
960
011
705
278

4

KASSEL
IiIARB URG
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5 GUETERVERKEHR DER BIJNDESLAENDER NACH HAUPTVERKEHRSBEZI EHUNGEN

TOI'INEN

VERKEHR
DER BIJNOESLAENDER

UNTEREINANDER

VERKEHR t'IIT DER
DEUTSCHEN

DEMOKRATISCHEN REP
UND BERLIN (OST)

VE

GRENZ-
UEBERSCHRE ITENDER

VERKEHR

INSGESAHT
Bt$rDES-

LAND
INNERHALB

0Es BL['lDES-
LANDESV-E

SCHLE S1.II6-HOLSIEIN
33 309

HAI'EUR6
30 870

NIEDERSACHSEN
1 2{3 381

BREI.lEN
284 699

NORDRHE IN-I€ STFALEN
7 183 363

HE SSEN
128 1136

RHEINLAND-PFALZ
57 782

BADEN-I"IUE RTTEI'tBE RG
5{5 714

BAYERN
720 687

SAARLANO
892 1{2

EERLIN ( I.IEST )

BUNDESGEBIET
11 120 343

225

548

220

561

839

423

319

911

092

257

246

6,{5

11

174

67

7

175

91

5

7

74

2L

I
5811

200

061

732

110

189

563

755

3111

6911

213

24t
t32

E E

SEPTEMEER 1990

VE

JANUAR
BIS SEPTEI'IBER

1990VE

192

910

791

287

2 232

{95

360

517

,{60

3111

54

6 6115

679

517

7L7

94{

500

084

1169

955

372

602

455

294

372

162

899

615

031

179

640

294

2LA

7511

130

294

882

9r8

320

869

611

039

532

943

088

057

{11

680

7A

170

244

101

868

196

zlt
326

478

134

I
2 426

,q1{

461

1139

282

229

002

471

186

889

933

638

94{

330

982

808

945

560

685

{66

774

513

358

501

327 189

2

7

23

I
79

6

4

15

23

13

4

r88

550

286

8110

280

713

101

452

777

030

192

098

318

866

380

368

184

792

692

618

192

864

255

383

6011

?8

za4

t77

11

118

35

12

22

142

3

253

090

226

013

5119

529

t77

919

485

203

156

976

952

175

42

118

166

a7

{19

98

76

294

558

205

2 07L

s47

80r

672

655

852

903

390

328

911

264

966

273

315

28S

357

681

AEq

972

641

397

673

389

72

175

110

751

272

838

447

.557

324

279

884

22'l

507

596

2

10

21

2

8

I

10

20

6

9{
6

5

72

16

l3

730 750

295 506

224 325

380 867

380 205

8s8 350

861 883

148 058

382 615

585 963

501 233

349 735

1

2

1

20
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Güteruerkehr der Verkehrszweige
lm Vierteljahresbericht werden die Ergebnisse der Gütertrans_
portstatistiken (vor allem beförderte Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend dargestellt. Während für die Verkehrszweige See_
schiffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten enthalten sind, werden
die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Binnenschiffahrt
ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergebnisse werden nach
Gütergruppen, Verkehrsbezirken und Hauptverkehrsbeziehungen dif_
ferenziert. Ferner wird der Verkehr in Rohrfernleitungen dargistellt.
Der Jahresbericht ist wesentlich tiefer gegliedert. ln ihm sind
zusätzlich lange Reihen zur Güterverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Güterverkehr nach Entfernungsstufen und zur tonnenkilometri-
schen Leistung enthalten. Die Darstellung der Güterverflechtung nach
Verkehrsgebieten untereinander und der Grenzüberschreitendä Ver_
kehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt breiten Raum ein.
Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durchgangsverkehr
nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Er§cheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn und der
nichtbundeseigenen Eisenbahnen die wichtigsten Zahlen über Ver-
kehrsleistungen und Verkehrseinnahmen im personen- und Güterver-
kehr nachgewiesen. Regional sind die Ergebnisse des Güterverkehrs
nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und -bezirken
a ufg esch I üsselt.

lm J a h res be r i c ht werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen _
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnii und den be_
trieblichen Einsatz.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbericht umfaßt den personen-, Güter- und postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufge-gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens_
statistik (Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebächt werden.

Reihe 7: Verkehrsunfälle (bis Dez. 1988 Reihe 3.3)
Der Monatsbericht (ca. 30 Seiten) enthält Angaben über Unfälle
nach Straßenarten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Ländern.
Großstädten sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art
der Verkehrsteilnahme. Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des
Auslandes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsergeb_
nisse mit dem kumulierten Jahresteil und die vergleichbaren Zeiab_
schnitte des Vor.jahres nachgewiesen.
DerJahresbericht mit rd. 2SO Seiten istwesentlichtiefergegliedert
und bringt Angaben über Unfälle und Verunglückte nach Unfallart und
-typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverur-
sachung unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfallursachen
(Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowie technische Mängel und
andere Ursachen). Ab 198S sind auch Auswertungen über Aikohol-
unfälle und deren Folgen, Autobahnunfälle, Lichtverhältnisse und
Straßenzustand zum Unfallzeitpunkt sowie über das Fehlverhalten der
Fahrzeugführer und ihrem Alter enthalten.
Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einerVielzahlvon Zeit-
r.eihen.für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Angaben für
über 100 Länder sind im internationalen Teil zusammengestellt.
Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Unfallgeschehen(Bevölkerung, Straßenlänge, Fahrzeugbestände. Fahrläistungen,
Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufgeführt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M o n at s be ri c ht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord - Ostsee - Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen außer_
halb des Eundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen unter der
Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehisbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1g7g
Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 19gO

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 11 52, 74OB Kusterdingen, erhältlich.

Reihe 3 : Straßenpersonenverkehr
Der Vierteliahresbericht enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagen - Kilometer, beförderte personen, per-
sonen - Kilometer) sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen
{ohne Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der
Straßenverkehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mit weniger
als 6 Bussen) im Berrchtsvierteljahr.
lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das
Berichtsjahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor_
iahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus
dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlungen der
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge-
f ührte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden Strukturdaien
der Unternehmen am Stichtag des Berichts.iahres (Linien- und Fahr_
zeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter_
verkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen_
häfen, den Verkehr an Grenzzoll- und übergangsstellen, den Durch-
gangsverkehr, den Güterverkehr der Bundesländer nach Hauptver-
kehrsbeziehungen sowie an ausgewählten Schleusen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.
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